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Gerade eben haben sich die Schotten gegen die Unabhän-
gigkeit vom Vereinten Königreich entschieden, da geht  
es bereits um das nächste Unabhängigkeitsreferendum: 
Denn die Regierung von Katalonien hält trotz des aktuel-
len Verbots des spanischen Verfassungsgerichts daran fest, 
am 9. November über die Unabhängigkeit von Spanien 
abzustimmen. Ist das ein weiteres Krisensymptom für das 
Projekt Europa? Zerbricht mit dem Wunsch nach Unab-
hängigkeit kleinerer Staaten die Grundidee der europäi-
schen Union, wie die deutsche Presse ängstlich während 
des Schottland-Referendums mutmaßte? Und welche Rolle 
spielt der Euro, spielt die Finanzkrise und die europäische 
Rettungspolitik dabei?
 
Mit historischer Tiefenschärfe blickt der Bonner Historiker 
Dominik Geppert, Autor des aktuellen Buches „Ein Euro-
pa, das es nicht gibt“ 25 Jahre nach dem Fall des Eisernen 
Vorhangs auf die aktuellen Debatten und die Zukunft 
Europas. Er kritisiert den Tunnelblick der Rettungspolitik 
und regt zu neuen, frischen Gedanken über das Projekt 
Europa an.

Christian Kirchner, Korrespondent der Zeitschrift Capital, 
wird den Abend moderieren.

Wir sind gespannt und laden Sie ganz herzlich zur  
Diskussion ein!
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